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Halle und Umgebung
Halle 10 April

Hinter Hindenburgs Front
Bericht der Geſchäftsführung der Verband

und Erfriſchungsſtellen im Oſtheere der
Landkreiſe Sachſen Anhalt

Halle Alte Promenade 6
Als im Dezember der Plan erwogen wurde nahe der

Front unſerer kämpfenden Truppen Verband und Er
friſchungsſtellen zu errichten ahnten wir nicht den Umfang
der Schwierigkeiten zum Ziele zu gelangen aber noch weit
weniger den ganz enormen Wert und die Größe der unſer
dort harrenden Liebestätigkeit Es iſt ganz gewaltig was
unſere Verband und Erfriſchungsſtellen in der kurzen Zeit
ihrer Tätigkeit Gutes geleiſtet haben Der Bericht einer Jn
ſpektionsreiſe des Geſchäftsführers und kleine Beobachtungen
ſeiner Reiſe ins Hauptquartier unſeres großen Hindenburg
ſoll den Spendern und Freunden unſerer Sache nicht vor
enthalten ſein

Am 9 Februar gingen zwei Sonderzüge für Alexandrowo
und Kaliſch ab im letzten Augenblick wurde jedoch für Kaliſch
Czenſtochau befohlen Als der Czenſtochauer Zug dort bereits
ausgeladen worden war traf am 13 Februar der Befehl ein
den Czenſtochauer Zug nach Jnſterburg umzuleiten Von der
Wahrheit des Wortes beſeelt Schnelle Hilfe iſt doppelte
Hilfe entſchloß ſich ſofort der Arbeitsausſchuß am 15 Febr
einen neuen Sonderzug für Jnſterburg auszuſtatten der nach
fieberhafter Tätigkeit am 17 Februar Halle verlaſſen konnte
und am 19 Februar in Jnſterburg eintraf und auch ſchon
am ſelben Tage wegen veränderter Kriegslage von Jnſter
burg weiter nach Goldap mit Abzweigung nach Filipowo und
Suwalki beordert wurde

Während zur ſelben Zeit der Vereinslazarettzug A 4 am
21 Februar in Delitzſch ſeine Weihe erhielt und am 22 den
Militärbehörden übergeben wurde eröffneten fern unſerer
engeren Heimat unſere Stellen Goldap Filipowo und Su
walki eine ſegensreiche Tätigkeit wie ſie beſſer nicht gedacht
werden konnte Jn Goldap das vollſtändig geplündert zer
ſtört und ausgeraubt war bei Aufnahme unſerer Stelle am
21 Februar nichts abſolut nichts für Geld und gute Worte
zu haben Mühſelig wurden Räumlichkeiten hergerichtet und
am Tage des Einzuges alſo ſchon am 21 Februar die Tätig
keit aufgenommen Der Bahnhof vollſtändig zerſtört wie
auch die umliegenden Gebäulichkeiten fanden durchziehende
Verwundete dort wie in den vielen Nachbarſtationen bisher
abſolut keine Gelegenheit etwas Genießbares zu erlangen
Deshalb wurde unſere Tätigkeit dort als der herrlichſte Grutz
aus dem Herzen Deutſchlands empfunden

Am erſten Tage den 21 Februar wurden noch 400 Ver
wundete die eine lange Strecke zu Fuß hatten zurücklegen
müſſen verpflegt am zweiten Tage 200 am dritten Tage
2000 ermüdete und zum Teil verwundete Truppen am vierten
Tage 300 am fünften Tage 500 und am ſechſten Tage 3500
ermüdete und verwundete Mannſchaften Vom ſechſten Tage
ab hatte die Verpflegung einen derartigen Umfang ange
nommen daß täglich mehrere tauſend meiſt ermüdete Truppen
Speiſe und Trank erhielten und mit guter Wäſche verſehen
werden konnten Die größte Anzahl der von uns in Goldap

r

an einem Tage verpflegten verwundeten und ermüdeten
Truppen betrug 5300 Perſonen Wie glänzend unſer be
abſichtigtes Liebeswerk in Goldap gelungen iſt geht auch aus
folgendem Denkblatt hervor welches ein älterer durchziehender
Sanitätsrat unſeren Schweſtern gewidmet hat

Dem lieben Schweſtern Dreiblatt ins Stammbuch
Armes Goldap Ruſſenwut
Kühlte an Dir ſeinen Mut
Und wo vordem reiches Leben
Mocht in Fleiß und Liebe weben
Brandgeſchwärzt geborſtene Mauern
Klagend jetzt zum Himmel trauern
Tränenlos ein Menſchenpaar
Schaut was Glück und Heim ihm war
Was die Lieb zuſammentrug
Alles Ruſſenhaß zerſchlug
Tränenlos doch eins im Blick

Rußland wahre Dein Geſchick
Goldap wird der Blick tut s künden
Seinen heil gen Rächer finden
Doch was auch der Haß verzehrt
Liebe doppelt ſich bewährt
Und inmitten der Ruinen
Jſt ſie leuchtend mir erſchienen

Wunde Helden die der Zug
Hier vom blut gen Felde trug
Hungernd dürſtend froſterſtarrt
Liebe hilfsbereit ſchon harrt
Hilfsbereit mit ihren Gaben
Nützen ſtärken lindern laben
Weiche Hand und warmer Blick
Freundlich Wort ein dreifach Glück
Wie ein erſter Gruß von Haus
Schon ſieht alles heller aus
Schweſtern Dreiblatt jugendfriſch
Jch auch ſaß an Deinem Tiſch
Hörte da manch gutes Wort
Dankbar zog ich weiter fort
Weiter in das Land ich fuhr
Ueberall fand ich die Spur
Wo des Zaren wilde Horden
Sengen taten plündern morden
Gott ſtraf England ſtraf das Land
Das den ganzen Krieg erfand
Das für Gold im Blut möcht waten
Gott und Menſchheit hat verraten
Aber wo gerat ich hin
Gruß und Dank lag mir im Sinn
Doch ſo geht s wenn wir uns freu n
Miſcht der Ernſt der Zeit ſich drein
Und wo froh ein Lachen klingt
Auch ein Wunſch zum Himmel dringt
Unſrer Seele Unterton
Ein Gebet Gott kennt es ſchon
Gott mit uns im Waffenblitzen
Ja Gott wird ſein Volk beſchützen
Und nach Winterſturm auf Erden
Läßt er deutſchen Frühling werden

Die von Goldap vorgeſchobenen Stellen Filipowo und
Suwalki führten wenn auch im kleineren Umfange ebenfalls
voll das von uns geſchaffene ſegensreiche Liebeswerk durch

Wegen veränderter Gefechtslage wurde Filipowo aufgelöſt
und jetzt nach Raczki verlegt während Suwalki ſeit Ende
Februar dicht an der Front unſerem Liebeswerk in glänzender
Weiſe alle Ehre machte denn in Suwalki wurden täglich über
1000 Perſonen mit Speiſe und Trank verſorgt

Die Zuſammenſetzung des Perſonals Vollſchweſtern
Hilfsſchweſtern praktiſche Helferinnen Koch Fleiſcher
Schloſſer Bäcker ermöglichen die Hilfsbereitſchaft auf allen
nur denkbaren Gebieten Unſere Stellen ſchlachteten ſelbſt
ſtändig Vieh ſtellten Wurſt ſelbſt her unſer Brunnenbauer
baute z B in Suwalki für ſämtliche Lazarette Brunnen
einen Brunnen ſogar von 51 Meter Tiefe wodurch die Ver
breitung von Seuchen verhindert wurde Nachfolgende
Karte über unſere ſehr nützliche Einrichtung in Suwalki ging
uns ſoeben zu

Suwalki Oſtern 1915
Wir Unterzeichneten können nicht umhin den verehr

lichen Adreſſaten unſeren herzlichen Dank abzuſtatten für
die gediegene Einrichtung in der wir mit bewunderungs
würdiger Liebenswürdigkeit verpflegt und erfriſcht wurden
Sie können verſichert ſein daß wir einfach erſtaunt waren
über die Hilfsbereitſchaft welche uns zuteil wurde Die
Speckerbſen properer Küche haben uns mindeſtens ebenſo
gut gemundet als ſonſt der Oſterbraten bei Muttern Auch
hatten wir Gelegenheit unſere Wäſche zu wechſeln Mit
einem Heil und Sieg grüßen freundlichſt viele Unter
ſchriften

Die vorgenannten Zahlen ſind von der Geſchäftsleitung
auf den Jnſpektionsreiſen tatſächlich feſtgeſtellt worden wobei
wir beobachten konnten daß die oberſten Sanitätsbehörden
und die der Freiwilligen Krankenpflege außerordentlich an
genehm überraſcht waren über das ſchnelle Aufſchlagen und
Einrichten unſerer Stellen für das verſtändnisvolle Berück
ſichtigen aller ſanitären Wünſche ſowie vor allen Dingen
über das vorzüglich eingeſchulte arbeitsfreudige Perſonal und
die vielſeitige Ausſtattung aller Stellen Die oberſten Sani
tätsbehörden haben ſich glänzend über die wertvolle ihnen
von uns erwieſene Unterſtützung ausgeſprochen und ſehr oft
betont daß unſere Einrichtungen den Sanitätsbehörden die
denkbar beſte Hilfe leiſten Sie haben ihre berechtigte Er
wartung beſtätigt gefunden daß private Hilfsbereitſchaft
ihnen in der rechten Art beiſtehen werde zur Bekämpfung
außerordentlicher Notſtände für die eingerichtet zu ſein nie
mand von ihnen verlangen konnte

Man ſagt nicht zu viel wenn man hervorhebt daß die
Mitglieder aller Stationen das Ziel unſerer Liebestätigkeit
mit der größten Hingebung verſehen unter Hintanſetzung
aller perſönlichen Bequemlichkeiten und unter Hintanſtellung
aller eigenen perſönlichen Rückſichten Manch harter
Kriegersmann verwettert und durch die Härten des Krieges

Grosse Ulrichstrasse 223

Neuheiten tür Frühjahr und Sommer
in grösster Auswahl von einfacher bis feinster Art zu sehr billigen Preisen

Woll unch Waschkleiclerstoffe Kostümstoffe Blusenstoffe Seiclenstoffte Besätze

Konfektion für Damen Backfische und Kinder
Jackett und Blusenkragen Jabots Schärpen Bänder Gürtel Handtaschen Handschuhe Strümpfe Schleier

Gardinen Dekorationen Teppiche Tisch und Diwandecken usw
Jeder Gegenstand ist mit deutlicher Preisangabe versehen

gebende Opferfreudigkeit die dem
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abgeſtumpft hat eine Dankesträne zerdrückt über die hin

Herzen Deutſchlands
SachſenAnhalt entſtrömt Getragen von dem Bewußtſein

daß wir ein Liebeswerk im allerbeſten Sinne mit unſeren
Einrichtungen verkörpern werden wir durch unſere Jn
ſpektionsreiſen immer wieder zu neuer und größerer Tätig
keit angeſpornt Einer der wetterharten Krieger ſchreibt uns

Das ganze Geheimnis der großen Standhaftigkeit aller
Deutſchen da draußen kann nur der enorme Liebesſtrom ſein
der ſich täglich aus der Heimat anf die feldgrauen Brüder
ergießt

Der Umfang der obengenannten Zahlen wird aber in
den Schatten geſtellt wenn man an die Tätigkeit einer
anderen unſerer Stellen Alexandrowo denkt wo
vom 11 Februar bis Ende März über 300 000 verwundete er
müdete und durchziehende Kämpfer verpflegt wurden Jn
Alexandrowo wurden in derſelben Zeit 5631 Verwundete be
herbergt verpflegt und davon rund 4000 neu verbunden All
die Gelabten erkannten die Erfriſchungen an indem ſie ſich
einig waren in dem Ausſprach So viel wahre Opferliebe
kann nur aus dem Herzen kommen und Sachſen Anhalt iſt
gewiſſermaßen das Herz Deutſchlands

Den furchtbaren Ernſt dieſes größten aller Kriege haben
Landwehrleute auf ein Grabmal gemeißelt das uns im
Hauptquartier Oſt zu Geſicht gekommen iſt auf dem da ſteht
Sieg tut not doch Leben nicht

Bei dem Beſuche unſeres Abgeſandten im Hauptquartier
des Oberbefehlshabers Oſt wurde unſeren Stellen die größte
Anerkennung zuteil wie es ſchon bereits geſagt war ſowohl
über die Zuſammenſetzung des Perſonals die Mannigfaltig
keit der Vorräte wie über die außerordentliche Schnelligkeit
mit der jede Einzelſtelle beſetzt und ihr Betrieb aufgenommen
wurde Wie bewunderten auch im Hauptquartier Oſt die
ungewöhnliche Ruhe und Sicherheit jedes verantwortlichen
Mitgliedes desſelben und die freundliche Zuvorkommenheit
mit der unſere Abgeſandten unerkannt im einfachſten Zivil
Auskunft und Hilfe bei den verſchiedenen Stellen erhielten
und die freundlichſte Behandlung erfuhren Die beiſpielloſe
Ruhe des Oberſtkommandierenden des von uns allen hoch
verehrten und von den Feinden arg gefürchteten General
feldmarſchalls v Hindenburg drückt der ganzen Umgebung den
Stempel auf Der eiſerne Mann der Tag und Nacht nur
dem deutſchen Siege lebt hat bis in die unterſten Kreiſe
ſeiner Kameraden die allergrößte Wertſchätzung und Liebe
ſich erworben die in vielen Ausſprüchen einfacher Leute
glänzend zutage tritt Wir vertrauen daß er mit ſeiner
Ruhe auch uns die Ruhe des dauernden Friedens in hoffent
lich nicht allzu langer Zeit ſchaffen wird und ſehen die kom
menden Ereigniſſe geſichert in ſeiner Hand Oft hat er
ſeinen Jnfanteriſten und Kanonieren geſagt Jungs ich
mach s ſchon Wir glauben ihm gern und ſagen es weiter
Hindenburg macht s ſchon

Zur Warnung für Mehlverkäufer und Bäcker
Durch die Bekanntmachung des Bundesrats vom 25 Januar

1915 iſt es verboten mehr als drei Viertel des Mehles zu ver
taufen oder zu verbacken als der Durchſchnitt der Verkaufsmenge
vom 1 bis 15 Januar d Js durchſchnittlich im Tag betrug Dieſe
Beſtimmungen ſcheinen von einer großen Anzahl von Händlern
und Bäckern mißverſtanden worden zu ſein Es iſt daher ange
bracht an dieſer Stelle einige dieſer Jrrtümer zu beſeitigen um
ſo mehr jetzt eine Reihe von Verhandlungen wegen Verſtößen
gegen die Bundesrats Bekanntmachung zur Aburteilung gelangte
und noch ſchwebt

Viel verbreitet iſt der Jrrtum daß es geſtattet ſei den Ver
brauch durchſchnittlich auf den ganzen Monat zu verteilen Das
Geſetz beſtimmt einen Höchſtdurchſchnittsverbrauch für den ein
zelnen Tag wird dieſer nicht erreicht darf auf keinen Fall
an einem der nächſten Tage das Fehlende durch Mehrverbrauch
über den Höchſtdurchſchnitt nachgeholt werden Solche Ausgleiche
ſind unzuläſſig und führen zu gerichtlichen Strafen Ferner iſt es
nicht geſtattet wenn von einer Getreideart weniger als von der
anderen verbraucht wird dann von der anderen mehr zu ver
kaufen um den Höchſtdurchſchnitt zu erreichen Daß die Ver
ordnung auch ſtarke wirtſchaftliche Schäden bringt zeigt der Fall
eines Kaufmanns in Könnern der in den erſten 14 Tagen des
Januar wegen Mehlmangels kein Mehl hereinbekam dadurch
keins verkaufen konnte und natürlich auch keinen Durchſchnitt er
zielte Er darf keine Mehlwaren und kein Mehl verkaufen Weil
er es doch tat wurde er beſtraft

Wegen Zuvielabgabe von Mehl erhielt der Lagerhalter R
50 Mark Geldſtrafe

Weil ſie zu viel verbacken hatten erhielten die Bäckermeiſter
Z und R aus Könnern 20 und 40 Mark Geldſtrafe

Weil er ohne im Januar Mehlumſatz gehabt zu haben Mehl
rerkaufte erhielt der Kaufmann B von der hieſigen Strafkammer
20 Mark Geldſtrafe

Das Eiſerne Kreugz
Dem Stabsarzt im V Banyeriſchen Jnfanterieregiment Dr

Grüneberg hier wurde das Eiſerne Kreuz verliehen nachdem
h h

Hierdurch wird der Einkauf sehr erleichtert und ist jeder vor Ueberteuerung gesechüttt

Bruer Benjamiäm



er ſchon vor längerer Zeit mit dem Bayeriſchen Verdienſtorden
mit Schwertern ausgezeichnet wurde

Oberiäger Walter Liſchke vom Reſ Jäger Bat 22 Sohn
der Witwe Liſchke Thomaſiusſtr 13 hat auf dem öſtlichen Kriegs
ſchauplatze das Eiſerne Kreuz erhalten

Aus unſerem Zoo
Ein intereſſantes Bild bietet jetzt die Karakulherde

Dieſe grauen zottigen durch einen breiten Fettſchwanz aus
gezeichneten Steppenſchafe von Buchara ſind die Lieferanten
des als Perſigner oder Karakul oder Breitſchwanz bekannten
Pelzwerkes Beim neugeborenen Lamm bilden die Haare
geſchloſſene flach gewellte Locken Jm Gegenſatz zu den
Eltern ſind die Lämmer tiefſchwarz eine braune Färbung
läßt auf die Beimiſchung von dem Blute eines anderen
Steppenſchafes des kurzſchwänzigen Fettſteißſchafes ſchließen
Der Wert der Fellchen hängt abgeſehen von der Größe des
Fellchens in erſter Linie von der Beſchaffenheit und dem
Glanze der Löckchen ab Da die Löckchen mit dem Wachstum
der Tierchen raſch ihre Feſtigkeit verlieren ſo müſſen die
Lämmer zur Fellnutzung im Laufe der erſten acht Tage
ihres Lebens geſchlachtet werden An der kleinen Herde im
Garten kann man zurzeit alle Stadien der Entwickelung des
Felles beohachten neben ganz jungen Tierchen deren Fell
noch die wertvolle Beſchaffenheit aufweiſt ſind etwas ältere
Lämmer vorhanden bei denen die Löckchen des Felles ſchon
lockerer werden Einige vorjährige Tiere zeigen zwar noch
die letzte ſchwarze Farbe des Jugendkleides aber die Löck
chen ſind bereits ganz aufgerolt und das Haarkleid faſt ſo
ſchlicht wie bei den alten Tieren

Morgen Sonntag nachmittag iſt Konzert vom Gör
lach Orcheſter

BVettelbriefe

Trotzdem von unſerer Stadtverwaltung und der Privatwohl
tätigkeit alles mögliche geſchieht um wirkliche Rot namentlich
ſolche welche durch den Krieg entſtanden iſt zu beſeitigen oder
nech Kräften zu lindern verſtehen es zahlreiche der Armen
verwaltung ſehr wohlbekannte Perſonen die
vrivate Wohltätigkeit zu mißbrauchen indem ſie Privatvperſonen
Geiſtliche uſw gerade jetzt in langen Briefen um Unterſtützungen
oder Darlehen angehen

Nicht ſelten beruhen dieſe herzzerreißenden Schilderungen der
Notlage auf Unwahrheit und ſie werden einfach gewerbsmäßig
meiſtens mit klingendem Erfolge verfaßt Es kann nicht dringend
genug empfohlen werden unbekannten Bittſtellern nichts zu geben
bevor man ſich nicht bei der Auskunftſtelle der Armen
verwaltung Rathausſtraße 1II mündlich oder
ſchriftlich erkundigt und ihr etwaige Briefe zur Kenntnis
gehracht hat Meiſtens bitten dieſe gewerbsmäßigen Bettelbrief
ſchreiber nur deshalb um ſtrengſte Diskretion weil ſie die Auf
decung ihrer unerhörten Brandſchatzungen fürchten Jn dieſen
ſchweren Kriegszeiten iſt es erſt recht notwendig die Spreu vom
Weizen zu ſondern und dafür zu ſorgen daß nicht die wirklich Be
dürftigen auf Koſten der Faullenzer und Schwindler durch leicht
berziges Geben benachteiligt werden Die Armenverwaltung hat
ſchon wiederholt ſolche Bettelbriefſchreiber gerichtlich beſtrafen
laſſen und wird es auch in Zukunft tun ſelbſtverſtändlich mit Zu
ſtimmung der Anfragenden

Belgiſche Aktien als Zahlungsmittel
Jn neuerer Zeit erſchienen häufig Zeitungsinſerate in

denen Perſonen anzeigen daß ſie Geſchäfte Fabriken uſw
zu kaufen ſuchen wenn eine Bezahlung durch Aktien er
folgen könne Vor der Annahme ſolcher Aktien ſtatt barer
Zahlung kann nicht dringend genug abgeraten werden Der
Wert dieſer Aktien iſt gewöhnlich gleich Null jedenfalls
kann ihr wahrer Wert nur ſelten feſtgeſtellt werden Jn
der Regel handelt es ſich um Aktien von Unternehmungen
mit recht hochklingenden vielverſprechenden Firmenbezeich
nungen Es wird aber dringend gewarnt ſich dadurch be
tören zu laſſen Es ſind meiſt Aktien ausländiſcher Firmen
oder gar ſolcher die bereits gelöſcht ſind Die Aktien dieſer
Unternehmungen kommen in der Regel dadurch zuſtande
daß irgendein zweifelhaftes Unternehmen ein Grundſtück
oder Unternehmen kauft und durch gewiſſenloſe Perſonen
ſehr hoch gutachtlich bewerten läßt Ueber dieſen Wert
der nur auf dem Papier ſteht gibt die kaufende Firma
Aktien aus Den dafür erzielten Erlös ſteckt ſie aber nicht
in das Unternehmen ſondern in die eigene Taſche Die
Aktien ſind alſo nur Papiere aber keine Wertpapiere Jn
jüngſter Zeit ſind nun auch Jocksdorfer Bergwerksaktien ſo
wie Aktien der Rapodin Werke und des Werkes La Fume
Blanche als Zahlungsmittel auf den Markt gebracht wor
den Die Jocksdorfer Bergwerksaktien ſtammen von Fir
men die gar nicht mehr beſtehen Die Aktien der anderen
Firmen ſind belgiſcher Herkunft Gegen die Verbreiter und
Vermittler dieſer Aktien iſt ein Strafverfahren wegen Be
truges bei der Staatsanwaltſchaft in Leipzig eingeleitet
Jm Jntereſſe der Betroffenen wie auch der Allgemeinheit
wird dringend gebeten die auf dieſem Gebiete gemachten
Erfahrungen unter Beifügung der einſchlägigen Unterlagen
der Zentralſtelle zur Bekämpfung der Schwindelfirmen in
Lübeck Parade 1 mitzuteilen

Der Eiſenbahnfiskus als Steuerzahler Bekanntlich haben ſich
die Einnahmen der Preußiſchen Staatseiſenbahnen in ven letzten
Monaten wieder ganz außerordentlich gehoben Es wäre aber
nicht richtig wenn die Gemeinden in denen der Preußiſche Eiſen
bahnfiskus ſteuerpflichtig iſt daraus folgern würden daß ſie im
kommenden Steuerjahr mit wenn auch gegen das Vorjahr ver
minderten ſo doch beträchtlichen Gemeindeeinkommenſteuerbeträgen
des Eiſenbahnfiskus bei der Aufſtellung ihrer Etats rechnen
könnten Den erhöhten Einnahmen des Eiſenbahnfiskus in den
letzten Monaten ſtehen abgeſehen von geſteigerten Ausgaben ſo
erhebliche Ausfälle in den erſten Monaten nach Beginn des Krieges
gegenüber daß ein Reinertrag im Jahre 1914 ſchwerlich vorhanden
ſein wird Die Gemeinden werden daher nicht darauf rechnen

Die Zahl der Kontoinhaber im Poſtſcheckverkehr iſt im Reichs
poſtgebiet Ende März 1915 auf 105 473 geſtiegen Zugang im
Monat März 818 Auf dieſen Poſtſcheckkonten wurden im März
gebucht 2142 Millionen Mark Gutſchriften und 2124 Millionen
Mark Laſtſchriften Bargeldlos wurden 2352 Millionen Mark des
Umſatzes beglichen Das Geſamtguthaben der Kontoinhaber be
trug im März durchſchnittlich 295,3 Millionen Mark Jm inter
nationalen Poſtüberweiſungsverkehr wurden 7,3 Millionen Mark
umgeſetzt

Auf der Höhe des Giehichenſteiner Amtsgartens blühen in
den Beeten des dortigen Roſengartens ſchon die verſchiedenſten
Frühlingsblumen die namentlich von den Geneſenden der Feld
lazarette bewundert werden Wenn auch die Flora in ihrer Ent
wickelung gegen April vorigen Jahres noch etwas zurück iſt ſo
wird das ſchnell in den nun wärmeren Tagen eingeholt

Städt Solbad Wittekind Die diesjährige Wiederauf
nahme des Betriebes der Badeanſtalt iſt für den 15 April
vorgeſehen

Eine neue breite Heideſtraße Die Dölauer Straße erſcheint
nun nach der Verbreiterung von der Einmündung der Cröllwitzer
Straße aus in ihrer ganzen Länge bis zur Heide als Avenue
Bekanntlich wurde der größte Teil dieſer Straße in den letzten
2 Jahren verbreitert

Viehweiden Die Schweine des Stadtgutes Gimritz nament
lich die Muttertiere wurden ſchon im Winter nach der Dölauer
Heide getrieben wo ſie noch zahlreiche Eicheln fanden Jetzt
weiden ſie auf noch unbeſtellten Feldern ebenſo auch auf Gut
Granau Auf letzterem weiden auch die Rinder auf den Gras
flächen unter den großen Obſtplantagen

Bei einer Streife wurden in einer Feldſcheune und in einem
Strohdiemen zwei dort nächtigende wohnungsloſe Männer ange
troffen und feſtgenommen

Ertrunken Jn einer zwiſchen Angerweg und Mötzlicher Straße
belegenen mi Waſſer gefüllten Tongrube ertrank geſtern nach
mittag ein 7 jähriger Knabe Die Leiche konnte erſt nach langer
Zeit geborgen werden Der Knabe der ſich Ton zu Spielzwecken
holen wollte iſt vermutlich abgerutſcht und da ſich niemand zur
Rettung in der Nähe befand ertrunken

Theaker Konzert und Vorkräge
Stadttheater Morgen Sonntag finden zwei Vorſtellungen

ſtatt und zwar nachmittags 3 Uhr als Volksvorſtellung zu kleinen
Preiſen von 25 bis 65 Pfg Goethes Fauſt und am Abend ge
langt die anmutige Spieloper Der Poſtillon von Lon
zumegau zur Erſtaufführung Die muſikaliſche Leitung liegt
in den Händen von Kapellmeiſter Fritz Volkmann während Theo
Raven die Spielleitung inne hat Am Montag den 12 April
wird der mit ungeheuerem Jubel aufgenommene neue Schwank

Der ungetreue Eckehart dem die geſamte Kritik zün
denden Witz nachſagte und der das Publikum glänzend zu unter
halten verſtand wiederholt werden Es ſei beſonders darauf
hingewieſen daß die Sonntag Abendvorſtellung um
8 Uhr beginnt

Thaliatheater Am kommenden Sonntag den 11 April abds
8 Uhr wird wiederum ſeitens des Stadttheaters eine Vorſtellung
veranſtaltet werden die klaſſiſche Meiſteroperette von Johann
Strauß Die Fledermaus kommt zur Aufführung För dieſe
Vorſtellung findet eine Preiserhöhung nicht ſtatt ſondern es
gelten die bekannten billigen Preiſe

Walhallatheater Morgen finden die letzten Sonntags
vorſtellungen des jetzigen brillanten Varietéſpielplanes ſtatt
da bereits ab 16 April die Direktion für neue Ueberraſchun
gen Sorge getragen hat Sonntag nachmittag 4 Uhr gelten
wieder die üblichen kleinen Preiſe Erwachſene 1 Kind frei
Auch ſei erwähnt daß die Vorſtellung ungekürzt wie abends
ausgeführt wird Die Goldwoche welche bereits gegen 7000
Mark eingebracht hat wird fortgeſetzt Jeder Beſucher der
Gold in Zahlung gibt bekommt für den nächſten Spielplan
eine Freikarte vom gleichen Wert ausgehändigt

Jm Apvollotheater erfolgt heute Sonnabend die Erſtauffüh
rung von Die moderne Eva Operette in 3 Akten von
Georg Okonkowsky und Alfred Schönfeld Muſik von Max Winter
feld Jean Gilbert dem Komponiſten von Polniſche Wirtſchaft

Kinokönigin uſw Die Hauptrollen liegen wiederum in den be
währten Händen von Leopold Popper Lucie Fiebiger Günther
Maas und Max Hermann Als 1 Soubrette hat Herr Direktor
Poller Frl Steffi Steffanowitſch vom Wilhelmtheater in Magde
burg verpflichtet Frl Steffanowitſch tritt in der Rolle der Dr
med Camille in der Rovität heute abend zum erſten Male vor
das halliſche Publikum Sonntag finden nachmittags 4 Uhr und
cbends 8 Uhr zwei Vorſtellungen ſtatt Jn der Rachmittagsvor
ſtellung geht bei kleinen Preiſen Jarnos reizende Operette Das
Muſikantenmädel mit Frl Trude Gagelmann in der Titelrolle
in Szene Abends 8 Uhr findet die zweite Aufführung von der
Operette Die moderne Eva ſtatt Rachmittags gelten die be
kannten Familienpreiſe bei welchen jeder Erwachſene außerdem
noch ein Kind frei hat abends die kleinen Kriegspreiſe Es wird
noch beſonders auf den Villettvorverkauf aufmerkſam gemacht der
von 9 Uhr ab ununterbrochen den ganzen Tag geöffnet iſt

Die Original Obexrammergauer Paſſionsſpiele 1910
in Wort und Bild werden demnächſt dem hieſigen Publikum
vorgeführt Die bekannte oberbayeriſche Gemeinde hat hier
für einem einzigen Unternehmen die Erlaubnis erteilt wel
ches auf ſeiner Vortragsreiſe durch Deutſchland auch unſere
Stadt berühren wird Die Vorführung findet am 20 April
in den Thaligſälen ſtatt Eintrittskarten ſind in der Hof
muſikalienhandlung von Heinrich Hothan zu haben

Saalſchloßhrauerei Die Konzerte am Sonntag abend nehmen
von jetzt ab ihren regelmäßigen Fortgang Morgen Sonntag
abend wird Herr Opernſänger Willi Brohf vom Stadttheater
aus Würzburg mitwirken Herr Brohf in feldgrau wird Lieder
zur Laute ernſten und heiteren Charakters zum Vortrag bringen

Kruvppy die deutſche Waffenſchmiede Dieſer am 14 April
im Saale der Loge zu den fünf Türmen ſtattfindende Kriegs
Lichtbildervortrag des Jngenieurs Fromholz aus Dortmund zu
dem die Firma Krupp die Aufnahmen zur Verfügung ſtellte be
anſprucht in jetziger Zeit das allgemeinſte Jntereſſe Jn vielen
Städten des Reiches iſt der Vortrag vor vollen Sälen mit größtem
Beifall aufgenommen ſo daß er an verſchiedenen Orten ſogar
wiederholt werden mußte Karten ſind in der Hofmuſikalienlönnen eine Gemeindeeinkommenſteuer im Steuerjahr 1915 vom

Eiſenbahnfiskus zu erhalten

z 2 z e
handlung Reinhold Koch zu haben

Unterſeeboote Torpedos Seeminen heißt das Thema
über das Jngenieur Dr Hermann Beck von der Kriegs
techniſchen Vortragsbühne in Berlin am nächſten Montag in
den Thaliaſälen ſpricht An der Hand von rund 160 Licht
bildern läßt er ſeine Zuhörer einen hochintereſſanten Blick
hinter die Kuliſſen der kriegeriſchen Vorgänge auf See tun

Siehe heutige Anzeige

Vereine und Verſammlungen
Von den hieſigen kommunalen Vereinen hat der 3 kommunale

Bezirksverein ſeit Kriegsbeginn ſeine Monatsverſammlungen
regelmäßig abgehalten Die fällige Verſammlung findet am kom
menden Freitag abend 84 Uhr im Paradiesgarten ſtatt Dazu
ſind auch die Frauen der Mitglieder und ſonſtige Gäſte will
kommen Es ſoll u a angeregt werden daß zum Beſten des
Roten Kreuzes eine Metallwoche in unſerer Stadt veranſtaltet
wird

Verein der Oſt und Weſtpreußen Die Zuſammenkunft mit
den Flüchtlingen aus Oſt und Weſtpreußen findet am Sonnkag
den 11 d Mts abends 8 Uhr im Verſammlungszimmer des
Ratskellers ſtatt

e

Aus dem Ieserkreise
r die Versffentlichungen unter dieſer Ueberſchrift übern die in keinerlei Verantwortungz

r ſie bleibt auf Grund des S 21 Abſ 2 des Preßgeſetzesſur e vollem S der Einſender an

e ääcäcäcäcäcc
Zur Sonntagsruhe

Ehe die Sonntagsruhe am Montag den 12 Avpril in der
StadtverordnetenVerſammlung zur Entſcheidung gelangt möchte
ich nicht verfehlen noch dazu ich über 50 Jahre in der Be
rkleidungsbranche tätig bin meine Anſicht zu äußern

Jm vorigen Jahre iſt es reichlich erwogen daß die Morgen
ſtunden die allergeeignetſten ſind aus folgenden Gründen Iſt das
Geſchäft früh erledigt hat auch der Geſchäftsmann Zeit in die
Kirche zu gehen dann in Ruhe Mittag zu ſpeiſen und nachdem
mit der Familie die Natur zu genießen Wenn nun die Land
kundſchaft ins Feld geführt wird kann ich dazu äußern Früher
kam der Landmann ſehr gern früh zur Stadt um
ſeine Einkäufe zu beſorgen weil ihm ſpäter die Sonne
auf den Körper brannte und war dann bald zu Hauſe und konnte
die Kirche beſuchen Wenn man annimmt jeder Arbeiter hat
ſeine Sonntagsruhe warum der Geſchäftsmann nicht Wie kann
man innerhalb eines Jahres ſeine Beſchlüſſe ſo umſtoßen das
verſtehe ich nicht Bitte alſo den Sonntagsverkauf früh von 128
bis 2210 Uhr beizubehalten

Rudolf AJm Ramen vieler

Provinzial Nachrichten

Güſten 8 April Die Kindesleiche im Zug Vn
dem geſtern vormittag 8,18 Uhr von Berlin eingetroffenen Zuge
632 wurde in einem Abteil 2 Klaſſe ein unter der Heizung ver
ſtecktes Paket gefunden das eine neugeborene Kindesleiche ent
hielt deren Hals mit einer Schnur umwickelt und der Mund ver
ſtopft war

Aken 8 April Eine unverhoffte RNachricht er
hielten die Landwirts Eheleute Winkler in Kühren Jhr Sohn
der Reſerviſt Friedrich Winkler war in der Nacht vom 23 zum
24 Auguſt in Saintes bei Brüſſel verſchwunden Seitdem fehlte
jede Kunde von ihm ſein Feldwebel hatte ihn in einem Briefe
an die Familie bereits als gefallen bezeichnet Rach mehr als
ſiebenmonatigem Warten teilte der Vermißte jetzt mit daß er ſich
in Dorcheſter in engliſcher Gefangenſchaft befindet

Laucha 8 April Noch vermißt Die ſeit dem
28 Dezember verſchwundene S des Rektors Dau in
Laucha iſt immer noch nicht aufgefunden worden Dieſelbe
hat wahrſcheinlich in der Unſtrut den Tod gefunden und es
iſt anzunehmen daß nach dem Eintritt wärmerer Witterung
ihre Leiche von der Unſtrut Saale oder Elbe demnächſt ans
Land geſchwemmt wird Die Vermißte hatte ſchwarzes Haar
und war bekleidet mit langem ſchwarzen Jackett wahrſchein
lich grünlichem Rock ſchwarz und rot geſtreifter Bluſe und
ſchwarzen Schnürſtiefeln Am Ringfinger der rechten Hand
trug ſie einen F D gezeichneten Trauring Die Leibwäſche
iſt H P gezeichnet Falls die Leiche auf deren Bergung eine
Belohnung von 500 Mk ausgeſetzt iſt irgendwo gefunden
wird wolle man ſofort telegraphiſch dem Rektor Dau in
Laucha Nachricht geben

Naumburg 9 April 6000 Mark Beihilfe für
die Stadtkapelle Jn nichtöffentlicher Sitzung
ſtimmte die Stadtverordnetenvperſammlung einem Vertrage
zu nach welchem der Kapellmeiſter Alfred Röth vom 1 April
ab die Leitung der ſtädtiſchen Muſikkapelle übernimmt und
bei Erfüllung gewiſſer Bedingungen welche eine Erhöhung
der künſtleriſchen Muſikleiſtungen bezwecken einen jährlichen
Zuſchuß bis zu 6000 Mk aus ſtädtiſchen Mitteln erhält

Bad Haxzburg 8 April Eines recht guten Be
fuches hatten ſich die hieſigen Hotels und Gaſthäuſer während
der Oſtertage zu erfreuen Die meiſten Hotels waren bis auf
den letzten Platz beſetzt Der Fremdenbeſuch zu dem diesjährigen
frühen Oſterfeſte iſt reger als ſonſt

Weimar 8 April Gummiſammlung Der Groß
herzogl Bezirksdirektor ſchreibt daß demnächſt nach dem Muſter
der Reichswollwoche eine Gummiſammlung im 1 Verwaltungs
bezirk ſtattfinden wird Alles entbehrliche alte Gummi Rad
reifen Schläuche Gummiſchuhe uſw ſoll geſammelt werden um
es Heereszwecken nutzbar zu machen

Jena 8 April Die Blumenhändlerin Thereſe
Schlegel, ein ſeit 50 Jahren allen Jenenſer Studenten als
Blumenröschen bekanntes Original iſt 72 Jahre alt im

Kunitzer Armenhaus geſtorben
Kleinſchierſtedt 8 April Salzfündig Auf Schacht 2

des Herzoglichen Salzwerkes wurde in einer Tiefe von 230 Meter
Salz angefahren

e r 7

Bekommt den Verwundeten ſehr gut

Auf Jhr Schreiben vom 12 d Mts teilt Jhnen das GarniſonLazarett mit
daß eoffeinfreier Kaffee Hag den Verwundeten ſehr gut bekommt und derſelbe
auch gern getrunken wird Eine weitere Uberſendung von dem den Lazaretten
zur Verfügung geſtellten Kaffee Hag wäre dem Lazarett ſehr willkommen
Br 16 2 1915 Der Chefarzt vom Reſervelgzarett I
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ſammenbruch bedeuten

8 Eine ſeltene Beförderungans Oberamtsrichters von Gohren bisher in
Kuſtcht a d zum Landgerichtspräſidenten in Greiz ſchreibt
die Voſſ Ztg Es iſt dies der erſte Fall daß ein Richter erſter
Jnſtans ohne vorher Landgerichtsdirektor oder Oberlandes
gerichtsrat geweſen zu ſein die Stelle eines Landgerichtspräſi
denten erhalten hat

4 Auma 9 April Keine Unterſtützung mehr
Die Porzellaninduſtrie Aktiengeſellſchaft Berghaus hat bisher den
Frauen ihrer ins Feld gezogenen Arbeiter eine Unterſtützung ge
währt Jnfolge wiederholter Angriffe in einigen auswärtigen
Blättern hat ſich jetzt die Fabrikleitung veranlaßt geſehen die

nterſtützungen einzuſtellen mit dem Bemerken Wir müſſen es
daher den durch unſere heutige Maßnahme Betroffenen über
laſſen ſich bei denjenigen zu bedanken die unſeren Entſchluß her
beigeführt haben

Meuſelwitz 8 April Keine Zuckertüte mehr Das
hieſige Lehrerkollegium hat beſchloſſen in dieſem Jahre bei der
Aufnahme der neuangemeldeten Kinder eine Verteilung der be
kannten Zuckertüte nicht mehr vornehmen zu laſſen

Kunſt und Wiſſenſchaft

Geheimrat Dr Robert Platz
Geheimrat Robert Platz ſtändiges Mitglied des Reichsver

ſicherungsamtes iſt geſtern früh im Alter von 63 Jahren in ſeiner
Wohnung in Friedenau geſtorben Robert Platz hat außerhalb
ſeiner amtlichen Tätigkeit im Reichsverſicherungsamte beſonders
durch ſeine leitende Mitarbeit in der Vereinigung zur Erhaltung
deutſcher Burgen und noch mehr in der Geſellſchaft für deutſche
Kunſt im Auslande große Verdienſte erworben

Platz der ein ausgezeichneter Kenner des amerikaniſchen
Marktes war und auch den Deutſch argentiniſchen Zentralverband
und den Deutſch braſilianiſchen Handelsverband ins Leben ge
rufen hat ſetzte ſich ſeit ſechs bis ſieben Jahren mit ſeiner unge
wöhnlichen Arbeitskraft dafür ein unſerer Kunſt den Auslands
markt zu erobern Als Ausſtellungsfachmann hatte er ſich ſchon
bei der Berliner Gewerbeausſtellung des Jahres 1896 bewährt
Er war urſprünglich Jngenieur und wurde dann Regierungsbau
meiſter bei der Eiſenbahn Dem Reichsverſicherungsamte gehörte
er ſeit 1893 an ſeine Tätigkeit galt hier beſonders dem Gebiete
der Unfallverhütung

Budaneſt 9 April Geſtern ſang der Berliner Hofopernſänger
Alexander Kirchner der als Gaſt der Königl Hofoper im
Lohengrin auftrat die Titelrolle in deutſcher Sprache was zum
erſten Male ſeit Beſtand der Oper vorgekommen iſt da in der
Oper der Gebrauch der deutſchen Sprache bisher nicht geſtattet
war Die Blätter beſprechen die Aufhebung dieſes Verbotes als
ein Zeichen der Zeit und als Symptom der vollkommen geänderten
beſonders herzlichen und begeiſterten Beziehungen die ſeit Beginn
des Krieges für Deutſchland in allen Kreiſen der Bevölkerung zur
Geltung kommen

Die Ausſichten des Unterſee
Krieges

Jn der New Yorker Staatszeitung ver
öffentlicht H Ridder geſtützt auf eine Unter
redung mit einer Marine Autorität eine inter
eſſante Unterſuchung über die Ausſichten des deut
ſchen Unterſeebootkrieges gegen England Jn dem
Artikel der um allen Amerikanern verſtändlich zu
ſein in engliſcher Sprache geſchrieben iſt heißt es

Mit jedem Monate wird die deutſche Unterſeebootgefahr
größer und wenn England keine Mittel und Wege zur Be
kämpfung dieſer neuen Gefahr ausfindig macht kann der ganze
Ausgang des Krieges durch das Unterſeeboot aus
ſchlaggebend beeinflußt werden Dreißig Unter
ſeeboote können für den Preis eines einzigen
Dreadnoughts gebaut werden Techniſch liegt kein
Grund vor warum ein Unterſeeboot nicht ſo konſtruiert werden
kann daß es tauſend Meilen von ſeiner Operationsbaſis für
mehrere Wochen auf einmal ausharren kann Das iſt nur eine
Frage einer wagemutigen erfolgreichen Bautechnik Für
Deutſchland beſteht jetzt jeder Anſporn ein ſolches Experiment
zu wagen und England hat alles zu verlieren wenn dieſes
Experiment erfolgreich iſt

Einer der erſten Erbauer von Unterſeebooten war der
Amerikaner Robert Fulton der mit ſeinen Plänen nach
Frankreich ging und ſie Napoleon anbot Ein un lücklicher
Zufall wollte es daß der erſte Verſuch mißlang und Napoleon
ließ aus dieſem Grund wütend die ganze Jdee fallen Daher
bot Fulton ſein Boot der britiſchen Admiralität an die willens
war es anzukaufen unter der Bedingung es zerſtören zu
dürfen Schon vor hundert Jahren erkannten alſo die engliſchen
MarineAutoritäten daß wenn je der Tag kommen ſollte da
die Kriegführung mit Unterſeebooten praktiſch durchführbar
werden ſollte es mit Englands Sicherheit ſchlecht
beſtellt ſein würde Dieſer Tag iſt jetzt gekommen und
dadurch erhält jetzt der ganze Krieg ſein Ge
präge Deutſchland kann jetzt in Ruhe den abwartenden Teil
ſpielen kann während der Zeit Unterſeeboote vom verbeſſerten
modernen Typ herſtellen und damit mit jedem Tage den
Druckauf England verſtärken Seine Heere brauchen
nur die fran gſiwen und ruſſiſchen Armeen in Schach zu halten
bis eine otte von mehreren hundert mäch
tigen Unterſeebooten fertiggeſtellt iſt um
eine tatſächliche Blockade Englands durch
führen zu können Hinſichtlich ſeines eventuellen Aus
ganges hat damit ſelbſt ein langdauernder Krieg für Deutſchland
und ſeine Verbündeten viel von ſeinen Schreckniſſen verloren
Wenn zehn Unterſeeboote in den verfloſſenen ſechs Monaten
der engliſchen Kriegsflotte und der en liſchen Schiffahrt ſo viel
Schaden zufügen konnten dann iſt es klar daß hundert derartige

Boote für Englands Seeherrſchaft den Zu

Vermiſchke Kriegsnachrichken

Oeſterreichs Nachruf für Weddigen
W B Wien 9 April Auch heute widmen die Blätter

dem Kommandanten von U 29 und ſeiner tapferen Be
ſatzung rühmende Artikel Die Wiener Allgemeine Zig
ſchreibt Angeſichts dieſes grauſam vorſchnellen Todes des
v elgeliebten Seemannes und ſeiner herrlichen Mannſchaft
wird ſich das Gelübde der deutſchen Ausdauer und des deut

n Siegeswillens zehnfach und hundertfach erneuern underheben wie ein raſendes Heer Trotzig herleſterg und
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ehrgeizig ſolchem hehren Beiſpieles wert zu ſein werdenh die Kameraden egen die feindlichen Borde und Buge
türzen und dies weiß man ja heute ſelbſt in Feindesland
ſchon daß der deutſchen Flotte Geiſt jeden Verluſt über
dauert auch den ſchmerzlichſten denn er kann nur ſterben
mit Deutſchland mit dem letzten Deutſchen und in ſolchem
Bewußtſein braucht man ſich auch der aufſteigenden Tränen
nicht zu ſchämen

Hindenburg über die Läuſeplage im Oſten
Die vom Zentraldepot für Liebesgaben veranſtalteteSonderſammlung um Mittel zur Velämpfung der Läuſeplage

zu beſchaffen hat bisher ſchon die erfreuliche Summe von
300 000 Mark ergeben Die höchſten Kreiſe der Mittelſtand
die Arbeiterſchaft und ſogar Schulkinder haben ſich an den
Sammlungen zu dieſem Zwecke beteiligt Der Berliner
Spezialarzt für Haut und Haarleiden Dr Dreuw der die
obige Sammlung ſeinerzeit anregte hat ſich nun an General
feldmarſchall v Hindenburg gewandt mit der Anfrage ob
noch weitere Sammlungen im Jntereſſe einer intenſiven
Löuſebekämpfung erwünſcht ſeien Darauf iſt Herrn Dr
Dreuw aus dem Großen Hauptquartier im Oſten folgende
Antwort zugegangen

Der Förderung des geſundheitlichen Wohlergehens der
Truppen des Oſtheeres iſt andauernd die beſondere Fürſorge
des Herrn Generalfeldmarſchalls gewidmet Auf ſeinen Be
fehl wird durch die Sanitätsdienſtſtellen die Bekämpfung der
Läuſeplage an allen Orten mit Macht und mit gutem Er
folge betrieben Trotzdem kann eine Unterſtützung auf diefem
Gebiete nur erwünſcht ſein

Dieſe Mitteilung dürfte dazu anſpornen den Kampf
gegen die Läuſeplage auch noch weiterhin zu unterſtützen
Lieber wollen unſere Soldaten im Felde Hunger und Durſt
leiden als das unerträgliche Jucken Die moderne Hygiene
hat uns die Mittel an die Hand gegeben den Kampf gegen
die Peiniger unſerer Soldaten mit Erfolg aufzunehmen
Syſtematiſch gegen die Ungezieferplage durchgeführte Maß
nahmen wie ſie bisher ſchon erfolgt ſind bedeuten ebenfalls
eine patriotiſche Tat denn ſie erhöhen die Schlagfertigkeit
unſerer Truppen

Greueltaten der Engländer bei Neuve Chapelle
Ein Offizierſtellvertreter aus Solingen der an der

Schlacht bei Neuve Chapelle als Führer einer Maſchinen
gewehrabteilung teilgenommen hat teilt dem Solinger
Tageblatt eine Reihe bezeichnender Einzelheiten über den
Kampf mit Jn dem Briefe in dem er zunächſt feſtſtellt daß
der geringe Erfolg der Engländer mit ungeheuren Opfern
erkauft worden iſt heißt es Zum Schluß noch ein Wort über
die engliſche Kampfesweiſe Jch habe bislang den Erzählungen
über engliſche Grauſamkeit mißtrauiſch gegenübergeſtanden
Heute bin ich aus eigener Anſchauung eines Beſſeren belehrt
Jch muß geſtehen Unſere deutſchen Zeitungen malen ſchwarz
aber noch lange nicht ſchwarz genug Ein paar Beiſpiele für
deren unbedingte Wahrheit ich einſtehe weil ſie offiziell von
unſerer Diviſion den Truppen zur Warnung bekanntgegeben
worden ſind 250 Engländer mit deutſchen Helmen und Män
teln bekleidet winkten eine Schar deutſcher Truppen heran
und als unſere Soldaten in entſprechende Nähe gekommen
waren wurden ſie von den Engländern wie Hunde nieder
geknallt Deutſche Gefangene wurden von den Engländern
beim Vorgehen gewiſſermaßen als Deckung benutzt ſo daß
wir um den Feind zu treffen und von uns abzuhalten unſere
Kameraden totſchießen mußten Verwundete deutſche Sol
daten die zwiſchen uns und der engliſchen Stellung lagen
ſind an den Boden gefeſſelt worden und mußten dort elend
zugrunde gehen Jeder Verſuch die Aermſten fortzuholen
wurde von den Engländern durch Maſchinengewehrfeuer ver
eitelt Es muß laut geſagt werden daß alle Deutſchen es
hören und ſich zuſammenſchließen in dem einen großen Haß
dem Haß gegen England

Wie ſie lügen
W IB Brüſſel 10 April Die Korr Piper meldet

Nach einem Bericht der Jndependence Belge iſt von 30 deut
ſchen Soldaten im Orte Sepſt ein 13jähriges Mädchen ver
gewaltigt und getötet ſowie deſſen Mutter und Bruder ge
tötet worden Belgiſche Soldaten hätten dann die Täter
niedergemacht Die meiſten Mädchen von Sepſt ſeien übri
gens vergewaltigt worden Unterſfuchungen vom General
gouverneur haben ergeben daß ſich im Gegenſatz hierzu die
deutſchen Soldaten tadellos benommen haben

Bernhardi über den deutſchen Willen zum Sieg
c B Kopenhagen 9 April Jn einem in der Times

wiedergegebenen Artikel ſchreibt General v Bernhardi über
den feſten Vorſatz der De ſich auf jeden Preis den
Sieg zu erkämpfen u a folgendes Als ich neulich eine
TruppenJnſpektion vornahm fand ich daß der älteſte
willige an der Front 62 Mere und der jüngſte 1438 Jahre
alt war Ein Profeſſor für vorgeſchichtliche Wiſſenſchaften
führte das Bataillon eine andere Batterie wurde von einem
Pfarrer geführt Beide ſind jetzt Ritter des Eiſernen
Kreuzes Dies iſt ein Bild von Deutſchland in den jetzigen
Tagen Und die die nicht in den Krieg hinausziehen können

machen e dem Vaterlande auf andere Weiſe nützlich Alle
wollen ſie der großen Sache dienen

rei

Die ſchläfrigen Engländer
Heftige Angriffe auf die engliſche Untätigkeit enthaltenTXième Siecle und Etoile Belge Das ſcenkegee

Blatt ſchreibt
Die Engländer ruhen ſich auf ihren ſpärlichen Lor

beeren bei Neuve Chapelle wieder einmal gründlich aus
Gewiß ſie hatten ſchwere Verluſte Es ergab ſich aus dem
opferreichen Kampfe daß der Sturm durch tiefgegliederte
Jnfanteriemaſſen nur dann zum Ziele führen kann wenn
er artilleriſtiſch gut vorbereitet iſt Daher verſchärft ſich
der Notſchrei Munition Die Verbündeten brauchen
Rieſenmaſſen an Geſchoſſen Solange ſie nicht ausreichend
mit Munition verſehen ſind kann die große Offenſive nicht
erfolgen Trotzdem billigen wir die Schläfrigkeit der Eng
länder nicht und das um ſo weniger als ſie wie früher
ihre Mannſchaften aus den vorderſten Stellungen nehmen
und dem Alliierten die ſchwerſte Arbeit überlaſſen

Dieſe Ausführungen gewinnen beſonderes Intereſſe im
Zuſammenhang mit der an anderer Stelle wiedergegebenen
Aeußerung des New Yorker Geſchoßfabrikanten Lehmann der
aus der Unmöglichkeit der genügenden GeſchoßlieferungAmerikas ebenfalls die Unmöglichkeit der Derhſe rung der

die Verbündeten ableitet Auch

re die Munitionsherſtellung auf die zu treiben T m MuniSo

Kriegsoperationen du
Kitcheners fieberhafte

tionsmangel der Verbündeten ihre Ha gkeit viel
leicht die entſcheidende letzte mit begründet iſt

Die Jagd nach den entflohenen deutſchen Offizieren

e B Haag 9 April Der Morning Poſt zufolge
hielt geſtern engliſches Militär in den Bergen von Rorth
Wales große Streifzüge ab Sie galten der Jagd zweier
aus dem Gefangenenlager entkommener deutſcher Offiziere
Auch 800 Londoner Poliziſten ſind aufgeboten worden da
man die Flüchtlinge am Puabon Bahnhofe der Great
weſternbahn geſehen haben wollte Später wurden der
Polizei zwei bei Penmachno geſehene Männer ſignaliſiert
Nach anderen Meldungen ſcheinen die Offiziere zu Maiden
head im Whitehorſe Hotel genächtigt zu haben wo ſie an
gaben belgiſche Flüchtlinge zu ſein Sie J durch
die Stadt und trennten ſich denn nur einer kehrte zurück
Der Eigentümer des Gaſthofes glaubt jetzt nach dem Signa
lement die Flüchtlinge beſtimmt wiederzuerkennen Jn der
ganzen Gegend herrſcht große Aufregung

Kriegsgefangene als Arbeiter in der ruſſiſchen Jnduſtrie
T U Stockhholm 9 April Ein untrügliches Merkmal

für das allmähliche Verſiechen des unerſchöpflichen ruſſiſchen
Menſchenreſervoirs bilden die immer dringlicher werdenden
Klagen der ruſſiſchen Jnduſtriellen über den Mangel an Ar
beitskräften Der Verband der Jnduſtriellen von Jekateri
noslaw hat daher an die Regierung eine Eingabe gerichtet
Kriegsgefangenen die Beſchäftigung in induſtriellen Unter
nehmungen zu geſtatten da dieſe ſonſt zur Stillegung der
Betriebe gezwungen würden

Huſſein Kiamil ein Verräter der mohammedaniſchen Sache
Nach weiteren Meldungen aus Kairo über den Anſchlag

auf den Sultan Huſſein Kiamil ſcheint eine weitverzweigte
Verſchwörung gegen das Leben des Herrſchers beſtanden zu
haben Der verhaftete Mohammed Gabel gehört einer wohl
habenden mohammedaniſchen Familie an und hat in Kairo
ſtudiert Man entdeckte bei ihm noch einen weiteren mit
6 Kugeln geladenen Revolver ſowie einen ſcharf geſchliffenen
Dolch Die Mehrzahl der beim erſten Verhör ihm geſtellten
Fragen ließ er unbeantwortet Als Motiv gab er an daß
Huſſein Kiamil zum Verräter an der mohammedaniſchen
Sache geworden ſei und deshalb vernichtet werden müſſe Die
Nachforſchungen der Polizei nach den Mitverſchwörern dauern
noch an

Likerariſches
Um Deutſchlands vopulärſten Mann Hindenburg hat ſich be

reits eine eigene Literatur gebildet Jm Verlag der Firma G
Danner Mühlhauſen i Thür erſchienen 2 Werkchen

S Ermiſch Marſchall Hindenburg Ein Lebensbild und was
das deutſche Volk von ihm ſingt und ſagt Preis 50 Pfg

E Belger Generalfeldmarſchall von Hindenburg Des Ge
waltigen Werden Sein und Siegen Preis 15 Pfg

Sie ſind für die weiteſten Kreiſe des Volkes beſtimmt
Gott ſtrafe England heißt eine Kampfſchrift die der Sim

pliciſſimus ſoeben herausgegeben hat Das Beſte was die be
kannteſten Mitarbeiter des Simpliciſſimus an Witz und biſſiger
Satire gegen England zu ſagen hatten iſt hier zu kräftigſter Ge
ſamtwirkung vereinigt Verlag A Langen München

Reliefkarte von Perſien einſchließlich Kaukaſus Armenien
und Arabien Preis 25 Pfennig

Reliefkarte von Toul Nancy
Verlagshandlung Stuttgart

Dieſe Detailkarten für die genannten Kriegsſchauplätze ſind
empfehlenswert

Worte Chriſti Mit einer Apologie und erläuternden An
merkungen von Houſton Stewart Chamberlain Ein Bändchen
von 326 Seiten in Taſchenformat 1,50 Mk in Leinen 2 Mark
Verlag von F Bruckmann München

Das Büchlein iſt als Feldausgabe für unſere Truppen gedacht
t

Briefkaſten
Jeder Anfrage iſt die Abbonnementsquittung beizulegen
Oskar S in Gotha Wir nennen Jhnen Homburg v d Höhe

Bonn Heidelberg Koblenz Reuſtadt a d Haardt Freiburg i Br
Tübingen Würzburg

A S in Halle
einem anderen als dem vereinbarten Preis zu bezahlen
können die Ware dem Lieferanten zur Verfügung ſtellen

Handel Gewerbe und Verkehr
Die Kronprinz Akt Geſ für Metallinduſtrie in Ohligs weiſt

für 1914 einſchließlich Vortrag einen Rohgewinn von 1933 368
Mark auf gegen 1903 644 Mk i Die Abſchreibungen be
tragen einſchließlich Zuweiſung auf Delkrederekönto 534 463 Mk
558 977 Von dem dann verbleibenden Lleberſchuß ſoll die

Zahlung einer Dividende von 16 Proz wie i vorgeſchlagen
werden

Aus der Sprengſtoffinduſtrie Eine Dividende von 40 Proz
wird vorausſichtlich von den Sprengſtoffwerken Glückauf Akt
Geſ in Hamburg den Aktionären vorgeſchlagen werden Das
Unternehmen hat bisher eine Dividende noch nicht verteilt
Die Aktien der Rheiniſch Weſtfäliſchen Sprengſtoff Akt Geſ in
Köoln haben in letzter Zeit eine ſelbſt für die gegenwärtigen Ver
hältniſſe außergewöhnliche Steigerung erfahren Jn Finanzkreiſen
verlautet vie Verwaltung werde in der Ende des Monats ſtatt
indenden Auſſichtsratsſitzung eine Dividende von 25 i V 15en vorſchlagen und ferner eine Kapitalserhöhung beantragen

Die Rheiniſch Weſtfäliſche Schachtbau Akt Geſ zu Eſſen wird
für das abgelaufene Geſchäftsjahr 1914 keine Dividende zahlen
i V 8 Proz

Waſſerftände
bedeutet über unter Rull,

Preis 25 Pfg Franckhſche

Sie ſind nicht verpflichtet die Ware zu
Sie

Aktiengeseollsohaft
9 Filiale Halle a S

e
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Gärungsgewerbe

Nolheſten Sommorstoffen

mit farbigen u weisse Mustern u Punkten
mine

Waschstoffe
Schleierstott Voile ganz weiss
schwarz weiss bunt gestickt u bedruckten
Punkten u Blumen 80 110 breit 0 60

per Meter 20 40 35
Schleierstoffe Voile auf schwarzem
Grund mit weiss gestickten Punkten und
Blumen 80 110 cm breit 2 60per Meter 20

Kräuselstotffe Frotte schwarzweiss
kariert einfarbig weiss und viele moderne
Farben 110 cm breitper Meter 40 75 65
Wollmusseline en 0590

per Meter 15
Wasch Crepon herrliche Blumen

tper Meter 75 O 55 muster

Kostümstoſte
Gabartine ca 130 140 cm breit

Die Mode bevorzugt leichte luftige Stoffe

schöne

per Meter 00 50
mnnnnnmnnnnnnnmnnmnmnnnnmmnnmnmnnmnmmnnnmnnnmnmmnnnmmiunnmnummmnnu

Geschw Wolff
Leipzigerstrasse 37 pt gegenüber Hotel

Amtliche Brkanntmachnngen

Polizei Verordnung
Auf Grund der SS 12 und 15 des Geſetzes über die Polizei

Verwaltung vom 11 März 1850 Geſetz Sammlung S 265 des
S 34 des Feld und Forſtpolizei Geſetzes vom 1 April 1880 Ge
ſetz Sammlung S 230 und der S 137 139 des Geſetzes über die
allgemeine Landesverwaltung vom 30 Juli 1883 Geſetz Samm
lung S 195 des S 9 des Vogelſchutzgeſetzes vom 30 Mai 1908

Reichs Geſetzbl S 317 verordne ich unter Zuſtimmung des Be
zirksausſchuſſes für den Umfang des Regierungsbezirks Merſeburg
was folgt

S 1
Es iſt unterſagt Vögeln mit Fangeiſen oder Selbſtſchüſſen die

an Pfählen oder anderen über die Umgebung hervorragenden
Gegenſtänden angebracht ſind nachzuſtellen

S 2
Zuwiderhandlungen gegen die Vorſchrift des S 1 werden nach

S 34 des Feld und Forſtpolizei Geſetzes vom 1 April 1880 mit
Geldſtrafe bis zu 150 Mk oder mit Haft beſtraft

s 3
Dieſe Verordnung tritt mit dem 1 April 1915 in Kraft
Merſeburg den 18 März 1915

Der Regierungs Präſident
v Gersdorff

Behkanntmachung
betreffend Kraftfuttermittel

Nach S 3 der Bundesrats Bekanntmachung über den Verkehr
mit Futtermitteln vom 31 März 1915 dürfen vom 15 April 1915
ab folgende Futtermittel und Hilfsſtoffe ſowie die daraus her
geſtellten Miſchfutter ßA Körnerfutter Mais Johannisbrot auch geſchroten
Ackerbohnen Sojabohnen Wicken

B Abfälle der Müllerei Erdnußſchalen und kleie Hafer
ſpelzen Hirſeſchalen Reiskleie und ſpelzen Haferkleie Reis
futtermehl Haferfuttermehl Erbſenſchalen und kleie Graupen
futter Gerſtenkleie Weizen und Roggenkleie die vor dem Jn
krafttreten dieſer Verordnung aus dem Ausland eingeführt iſt
Maisabfälle Homco Homini Maizena uſw

C Abfälle der Zucker und Stärkefabrikation ſowie der
Kartoffelpülpe getrocknet Getreidetreber ge

trocknet Roggenſchlempe getrocknet Zuckerrüben getrocknet als
Viehfutter Biertreber getrocknet Malzkeime gerrocknet
Maisſchlempe getrocknet Hefe getrocknet als Viehfutter

D Oelkuchen Raviſonkuchen Hederichkuchen c
Leindotterkuchen Rapskuchen NRigerkuchen Sonnenblumenkuchen
Mohnkuchen Palmkernkuchen Seſamkuchen Seſamkuchen in
Deutſchland geſchlagen Sojabohnenkuchen Leinkuchen Kokos
kuchen Maiskuchen Maiskeimkuchen Baumwollſaatkuchen Erd
nußkuchen Mehle aus Oelkuchen

E Oelmehle durch Extraktion gewonnen Palmkernmehl
und ſchrot Raps und Rübſenmehl Leinmehl und ſchrot Kokos
mehl und ſchrot Sojamehl und ſchrot

F Tieriſche Produkte und Abfälle Tierkörpermehl Kadaver
mehl Heringsmehl Walfiſchmehl Fiſchfuttermehl Dorſchmehl
fettreich Fiſchfuttermehl Dorſchmehl fettarm Fleiſchkuchen
Fleiſchkuchen gemahlen Blutmehl Fettgrieben Fleiſchfuttermehl

G Hilfsſtoffe u Futterkalk kohlenfaurer
und phosphorſaurer fertig präpäriert
nur durch die Bezugsvereinigung der deutſchen Landwirte abgeſetzt
werden Letztere darf dieſe Futtermittel nur an Kommunalver
bände oder an die vom Reichskanzler beſtimmten Stellen abgeben

Um einen Anhalt für die Verteilung der Futtermittel zu ge
winnen iſt es erforderlich feſtzuſtellen für welche Futtermittel
und für welche Mengen ein Bedarf vorliegt Zu dieſem Zweck
fordern wir die hieſigen Verbraucher auf bis zum 14 April 1915
uns Dreyhauptſtraße 6 Zimmer 57 ſchriftlich anzuzeigen in
welcher Menge ſie Futtermittel der vorbezeichneten Art monat
lich benötigen

Salle a den 9 April 1915
Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Der ſtädtiſche Ackerpvlan Nr 90 neben Bachmanns Gärtnerei

in Halle Cröllwitzer Flur ſoll in 14 Parzellen auf die Zeit vom
1 Oktober 1915 bis 30 September 1921 neu verpachtet werden

Da auf die erſte Ausſchreibung keine annehmbaren Gebote
erzielt ſind wird nochmalige Ausbietung am

Mittwoch den 28 April 1915 vormittags 19 Uhr
im Magiſtratsbüro V Rathausſtraße 19 Zimmer 46 er
folgen

Verpachtungsbedingungen im Termin ſie können auch vorher
eingeſehen werden

Halle a den 9 April 1915 Der Magiſtrat

Schwarz welss ist die grosse Mode der Saison
u bringen wer darin eine sehr grosse Auswahl

innnnnnnnnnnnnnnmnnmmnnnnmiimnnmmmn

s Kleiderstofte s
Schwarz weisse Karos v
Röcke u Kostüme 90 130 cm breit

per Mtr 25 75 95 55
SchwarzweisseKräuselstoffe
Frotte elegante Blockkaros u Streifen 2 40

Schwarz weisse Kunstseide
effektvolle Streifſen und Karos

Schwarz weisse Seidenstoffe
gestreift Kariert u kleine Blumen 1 65

per AMtr 25 80
einfarbig und gestreift
Kammgarnstoffe Koteline

Rotes Ross

Ich impfe
Montag und Mittwoch nachmittag
von 4 UhrDr Switalsky

Landsbergerstr 632

Impfe
Mittwoch von 5bei Ausfall der Sprechstunde

Dr Graevinghotf
Alte Promenade 33

Impfe
Dr Nieohuhr

Moritzzwinger 17 I

eider
72

per Meter 50

70 90 cm breit
per Meter 75

50
Aus dem Felde zurück

habe ich meine Tätigkeit wieder auf genommen

Willy Muder Zahnatelier
am Leipziger Turm im Gardinenhaus

Neuheiten
Zestickter Zlusen Seide

Reichlich Stoft zur Bluse v 10 M an

BMEIEI
Halle a Gr Steinstrasse 88

Mitglied des Rabatt Spar Vereins
Gutes dauerhaftes Gummibandfür Strumpfbänder kauft man bei Reformbeinkleider

H Schnee Nachkf Gr Steinſtr 8 Directoirehosen
N Turnhosenfür Damen und Mädchen empfiehlt in

ſehr großer Auswahl

H Schner Uachf Range

r Kauſgesuehe

Seit Jahren
zahlt allerhöchte Preise f getrag

O O Gartenanlagenſowie alle gärtneriſchen Anlagen
führt korrekt aus

C Baake Göbenſtr 27
Spezial Geſchäft für moderne Garten

AnlagenVerkaufe billigſt Obſtbäume
Roſen Flieder edlen Wein uſw

D O
Wollene mit derHand geſtrickte Socken

empfiehlt H Schnee Nachf
Gr Steinſtraße 84

Bekanntmachung
Die e Stadtbezirke wohnhaften zum Heere einbe

rufenen Offisiere Unteroffiziere und Mannſchaften ſind häufivoliseilich nicht abgemeldet worden n W Multa
Am bei Nachfragen ihren Verbleib nachweiſen zu können

ergeht an die in S 2 der Polizeiverordnung vom 15 Auguſt 1893
bezeichneten Meldepflichtigen das Erſuchen die polizeiliche Ab
ans nachträglich bei dem zuſtändigen Polizeirevier zu be
wirken

Auch die Wiederanmeldung der Kriegsteilnehmer ſobald ſie
hier wieder Wohnung nehmen wird dringend empfohlen

Die gewöhnlichen An und Abmeldevordrucke können hierzu
verwendet werden

HSalle den 6 April 1915

P Verpaeh tungen V

Pachtung
insbeſondere auch für Kriegs

Jnvaliden geeignet
Gaſtwirtſchaft mit Ausſpaun
Harzſtädtchen billig zu verkaufen oder

zu verpachten Gutes Geſchäft
Nähere Auskunft erteilt

Nordhäuser Gredit Gesellschaft

Nordhausen

Die Polizeiverwaltung

Kadthartotteln

Frühblaue u Uaiſerkrone auch
verſchiedene ſpäte Sorten hat preis
wert abzugeben

H Bernstoein
Kartoffelhandlung
Trotha Tel 1978

Offene Stellen
Männliche

Tüchtiger ſtrebſamer militärfr

Ingenieur
von Waſchinenfabr Mitteldeutſchl
für Zuckerf u allgem Maſchinenb
z bald Eintr geſucht Bewerb
welche eine mehrj erfolgr Büro
tät in d Branche u eine gute theor
Bild nachweiſen könn w gebet J
ihre Bewerb nebſt Zeugnisabſchr
Gehaltsanſpr u Ang des Eintr
unter J C 6209 an Rudolf
Mosse Magdeburg einzur

beklagen

hlerr

bewahren werden

WegelinZuverläss Buchhalter

oder Buchhalterin
wird auf einzelne Wochentage od
Tagesſtund bei hoh Gehalt zum
baldig Antritt geſucht Offert unt
B B 6588 an Rudolf Mosse
Brüderſtr 4 erbeten

Tüchtiger jüngerer

Grubenſteiger
mit Bergſchulbildung praktiſch er
fahren von größerem Braunkohlenwerk
Tiefbau baldigſt geſucht

r pp an Rudolf Moſſe

r Ex zZur Kriegsvertretung ſuche einen
einfachen zuverläſſigen Mann als

Hofaufſeher
Domnitz Saalkreis Fr Gneilst

Sommersprossen
verſchwinden durch

Violetta Creme Doſe 1 Mk
nach außerhalb Porto 20 Pfg
Dufthaus Sass Poſtſtraße 1

am Leipziger Turm

Gutſitzende dauerhafte

Korseotts
d

Berlin SW unter J H 13142 H Schnee Nachf Gr Steinſtr 84

5 Weibliche JEine durchaus perfekte

Maſchinenſchreiberin
welche flott ographiert gute Schulbildung beſitzt wird zur Erledigung

Diktat zum baldigen Antritt Angebot
mit Angabe der bisherigen Tätigkeit und der Gehaltsanſpr unt B W 6985an Rudolf Moſſe Seiderſnate 4

ehe Rerrenkleiderenmittelſchulbücher Kl 4bis Reiß d Reißſchiene bill S ſowie ganzezu verkaufen Dubwigſteage e chuhwerk Rachlaſſe
Bei Beſtellung durch Poſtkarte oder

Telephon Nr 4889 Komme ſofort
auch außerhalb

Ein und Perkaufshaus
22 Schülershof 22 am Marktplatz

Renner

Frühkartoffeln
alle Sorten

Runkelrübenkerne Artillerie UVniform
Comfrey Helianthy Hoſe u Rock in nur gut Zuſtande

Pferdemöhren Größe 178 ſowie Koppel u Seiten
und andere landwirtſchaftliche gewehr zu kaufen geſucht Offerten
S ämereien unter V 1987 an die Exped d Bl

S Gebrauchte gut erhaltene SchreibSamenhandlung maſchine S Tabulator zu kaufen
geſucht ert unt B V 6584 anMax Kr u Rudolf Mosse Brüderſtraße 4

Gärtnereibedarf

h Talamtſtraße 3
am Hallmarkt Telephon 8062

Offizier Reitzeug
auch gebrauchtes zu kaufen geſucht

Wan achte genau Ausführliche Angebote unter Angabe
auf Straße und Rummer der bisherigen Gebrauchsdauer und der

Stückpreiſe baldigſt erbeten unter H 1997J an die Expedition dieſes Blattes

Kriegs Andenken
aller Art

von dauerndem Werte sowie

paterländische Schmucksachen
zum Eingravieren von Schlachten Namen u Tagen und
Widmungen geeignet lasse ich in denkbar grösster Auswahl
anfertigen Musterbücher mit Abbildungen stehen zu
Diensten Aufträge aus der Front werden ohne Voraus
bezeahlung ausgeführt Es wird gebeten diese Anzeige aus

zuschneiden und fn die Front zu schicken

Juwelier Tittel Fregen Halle Saale

Familien Nachrichten

Schon wieder haben wir den Tod eines braven Mitarbeiters zu

in den Kämpfen vor Verdun fiel am 6 d M der Werkmeistsr

Karl Seydewitz
Unteroffizier der Landwehr Ritter des Eisernen Kreuzes

Wir haben den allzufrüh Verewigten stets als einen fleissigen
treuen Beamten geschätzt dem wir jederzeit ein ehrendes Andenken

Hübner Aktien Gesellschaft

Am 6 April fiel auf dem Schlachtfelde
im Westen als hleld unser langjähriger lieber
Kollege

der Werkmeister
Herr Karl Seydewitz

Unteroffizier im Landwehr Regiment Nr 36
Ritter des Eisernen Kreuzes

Er war uns immer ein lieber Freund und
Kollege Wir werden sein Andenken stets in
Ehren halten

Die Werkmeister

cör Firma Wegelin Hübner Aktien Ges,

Haile a c S
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